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Protokoll der Delegiertenversammlung 

4. März 2025 – Benken SG 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Eröffnung der Versammlung 
2. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29. Februar 2024 
4. Geschäftsbericht 2024 
5. Jahresrechnung 2024 
6. Jahresbeitrag 2025 
7. Wahlen 

- Vorstand; neues Vorstandsmitglied, Geschäftsführer/in  
- Präsident/in 
- Revisoren 

8. Verbandstätigkeiten 2025, Verschiedenes 
9. Ehrungen 

1 Begrüssung und Eröffnung der Versammlung 

Der Präsident René Alder aus Hallau eröffnet nach 20 Jahren Vorstandsarbeit bei swissherdbook ost 

zum letzten Mal die Delegiertenversammlung. Er begrüsst die 43 Delegierten, Gäste und 

Medienvertreter. Die Versammlung findet auf dem Spettlinthof der Familie Hofstetter in Benken SG 

statt. 

 

Anwesende Gäste: 

• Ehrenpräsident: Hannes Walder 

• Ehrenmitglieder: Dieter Scheuermeier, Markus Utzinger, Herbert Hablützel 

• Swissherdbook: Markus Gerber -Präsident, Sandra Staub - Mitglied der Geschäftsleitung 

• Swissherdbook AG: Stefan Kuhn – Präsident, Ueli Wolleb – Geschäftsführer 

• Holstein Ostschweiz: Simon Wiederkehr 

• Braunvieh ZH: Roman Knecht 

• KRONI AG: Thomas Knecht 

• H. W. Schaumann AG: Stefan Zahner 

 

• Pressevertreter: Roland Müller, Thomas Güntert 

 

Entschuldigt haben sich; Otto Balsiger, Norman Hild 

 

Gerold Hofstetter präsentiert den Spettlinthof anhand von Fotos und gibt einen Einblick in den Betrieb. 

Gemeinsam mit seiner Familie bewirtschaftet er den Spettlinthof in Benken, einen Pachtbetrieb der 

Gemeinde. Die Gebäude wurden von der Familie Hofstetter im Baurecht errichtet. Seit vielen Jahren 
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halten sie Fleckvieh – eine eher ungewöhnliche Wahl in dieser Region, in der traditionell Braunvieh 

dominiert. Die erzeugte Milch wird an die Züger Frischkäse AG in Oberbüren geliefert. Neben der 

Milchproduktion verfügt der Hof über einen Eventraum, und zusätzlich betreibt die Familie ein 

Lohnunternehmen für die Maisernte. 

 

Thomas Gügler, Präsident des Fleckviehzuchtvereins Fürstenland und Umgebung und Organisator der 

diesjährigen Delegiertenversammlung, stellt den Verein vor. Der Verein wurde am 12. August 1983 in 

Flawil von zwölf Züchtern mit insgesamt 160 Fleckviehkühen gegründet. Heute zählt er 160 Mitglieder 

und umfasst rund 4500 Herdebuchtiere. Das Einzugsgebiet des Vereins erstreckt sich über das 

Fürstenland, den Kanton Schwyz, das Glarnerland, das Rheintal, das Fürstentum Liechtenstein sowie 

die beiden Appenzell. Zudem präsentiert Thomas Gügler die aktuellen durchschnittlichen Leistungen 

der Kühe im Verein. 

Finanziell unterstützt (Sponsoring) haben folgende Firmen die Delegiertenversammlung 2025: 

▪ Kroni AG, Altstätten 

▪ Gerster Landmaschinen AG, Benken 

▪ Bauerngenossenschaft, Benken 

▪ Schaumann AG, Langenthal 

▪ Landi See AG, Neuhaus 

René Alder, der abtretende Präsident begrüsste die Anwesenden zur diesjährigen 

Delegiertenversammlung und blickte auf das vergangene Jahr zurück. Er erwähnte einige globale 

Ereignisse, konzentrierte sich aber auf die Entwicklungen in der Landwirtschaft. 

 

Besonders hervorgehoben wurde die Ablehnung der Biodiversitäts- und 

Umweltverantwortungsinitiative, die als Zeichen für eine produktive Landwirtschaft gewertet wurde. 

Auch das Wetter spielte eine grosse Rolle: Ein früher warmer Frühling, gefolgt von Spätfrösten, 

Regenperioden während der Ernte und ein massives Auftreten von Mehltau erschwerten das 

landwirtschaftliche Jahr. Positiv war jedoch, dass die Wiesen das ganze Jahr über grün blieben, wenn 

auch bei mässiger Futterqualität. Besorgt zeigte sich der Präsident über die Ausbreitung des 

Blauzungenvirus, betonte aber die Möglichkeit zur Impfung mit finanzieller Unterstützung des Bundes. 

Die Verkehrsmilchproduktion blieb stabil, doch die Butterlager wuchsen stark an, weshalb Exporte 

organisiert wurden, um einen Preisverfall zu verhindern. Abschliessend lobte er die Halter von 100‘000-

Kilo-Kühen: In diesem Jahr werden 72 Plaketten verliehen, deutlich mehr als in den Vorjahren. 

 

Die Versammlung gedachte dem am 6. Februar 2025 verstorbenen Ehrenmitglied und ehemaligen 

Präsidenten Sämi Gasser, der im 71. Lebensjahr verstarb. 

 

Anschliessend wurde die Traktandenliste, die termingerecht mit der Einladung versendet wurde, zur 

Diskussion gestellt. Da keine Wortmeldungen erfolgten, wurde die Traktandenliste genehmigt. 

 

Mit diesen Worten wurde die Versammlung offiziell eröffnet. 

2 Appell und Wahl der Stimmenzähler 

Anhand der abgegebenen Stimmrechtsausweise sind 43 Delegierte von 15 Viehzucht-

genossenschaften und –Vereinen sowie zahlreiche Gäste anwesend, rund 80 Personen. 
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Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt Marco Gut (Birmensdorf) und Hansjörg Stalder 

(Pfannenstiel). 

3 Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29. Februar 2024 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29. Februar 2024 wird ohne Ergänzungen und 

Anmerkungen von der Versammlung einstimmig genehmigt. Das Protokoll wird dem Verfasser Paul 

Kessler verdankt. 

4 Geschäftsbericht 2024 

Der ebenfalls abtretende Geschäftsführer Paul Kessler erläutert zum letzten Mal mit Bildern den 

Geschäftsbericht 2024 von swissherdbook ost: 

▪ 22. – 25. Februar Tier & Technik, St. Gallen 

25. Februar Ostschweizer Eliteschau an der Tier & Technik, St. Gallen 

▪ 29. Februar Delegiertenversammlung swissherdbook ost, Schlatt TG 

  Ehrungen 73 Milchkühe mit 100'000 kg Milch LL 

▪ 21. / 22. März Weibliche Zuchtfamilienschauen der Kantone TG (3) und ZH (6), total 9 

  Stefan Bücheler, Biessenhofen (2) 

  Markus Tanner, Roggwil 

  Remo Stierli, Birmensdorf 

  Hansjörg Stadler, Herrliberg 

  Ruedi Muggler, Wila 

  Beat Sturzenegger, Reutlingen (2) 

  Hansreinrich Dändliker, Feldbach 

▪ 4. – 6. Juni Verbandsreise Elsass 

▪ 25. September Regionalschau Andelfingen 

▪ 12. Oktober SWISSCOW Riffenmatt BE 

▪ 10. – 20. Oktober 81. OLMA St. Gallen – Gastkanton St. Gallen 

▪ 7. November Gemeinsame Sitzung mit Swissherdbook AG 

▪ 19. November Züchternachmittag – organisiert zusammen mit Holstein Ostschweiz 

  Betrieb: René Eigenmann, Berg TG – Betriebsrundgang, Impulsreferat, 

  Genetik Information, Kontaktpflege und Verpflegung. 

▪ 23. November Ostschweizer Rindernightshow Wattwil 

▪ 3. Dezember Konferenz der kantonalen Verbände des Swissherdbook 

  Verbandshaus Zollikofen 
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Der Präsident stellte den Geschäftsbericht 2024 zur Diskussion. Da keine Rückmeldungen erfolgten, 

verdankte René Alder den ausführlichen Bericht des Geschäftsführers Paul Kessler und forderte die 

Anwesenden auf, diesen mit einem kräftigen Applaus zu genehmigen. 

Nach der Genehmigung des Geschäftsberichts äusserte sich René Alder zu zwei Anlässen. Zunächst 

sprach er über die Eliteschau in Wattwil, die vor wenigen Tagen erfolgreich stattfand. Am vergangenen 

Freitag wurden dort 90 Kühe in 11 Abteilungen gerichtet. 

Er würdigte das Engagement von Herbert Hablützel, dem OK-Präsidenten der wiederbelebten Schau, 

und bedankte sich im Namen der Versammlung für dessen grossen Einsatz. Zudem informierte er über 

laufende Gespräche mit den OLMA Messen, um die Schau möglicherweise wieder nach St. Gallen an 

die Tier & Technik zu verlegen, da der organisatorische und finanzielle Aufwand in Wattwil erheblich 

sei. Die Schau leiste einen wichtigen Beitrag zur Werbung für die Kühe. 

Die Frühlings- und Herbstauktion in Frauenfeld wurden aufgrund mangelnder Anmeldungen abgesagt. 

Die zuständige Person vom Organisationkomitee, Norman Hild, ist für die Teilnahme an der heutigen 

Delegiertenversammlung verhindert. Der Präsident weist darauf hin, dass die Auktionen in Frauenfeld 

wieder durchgeführt werden, wenn Interesse besteht. 

5 Jahresrechnung 2024 

Selina Hug, verantwortlich für die Finanzen bei swissherdbook ost, berichtete, dass die Buchhaltung 

dieses Jahr von Excel auf das Programm Banana umgestellt wurde, um eine übersichtliche 

Buchführung zu ermöglichen. Der Verband erzielte CHF 7'168.40 an Mitgliederbeiträgen, was eine 

Steigerung von etwa CHF 100 im Vergleich zum Vorjahr darstellt. Die Sitzungsgelder sind aufgrund 

des Jubiläumsjahrs 2023 niedriger, während die Sponsoringbeiträge aufgrund von Zahlungen für die 

Eliteschau 2024 und 2025 höher ausfielen. Zusätzlich wurde der Eliteschau ein Darlehen von CHF 

3'000 gewährt, das im selben Jahr zurückgezahlt wurde. 

 

Es wurde erklärt, dass die Kosten für die Homepage 2023 mit dem Jubiläumsgewinn in der 

Erfolgsrechnung verrechnet wurden. Da die effektive Rechnung erst 2024 einging und der tatsächliche 

Aufwand CHF 773 geringer ausfiel, entstand ein Ertrag im Aufwandskonto. 

 

Die Verbandsaktivitäten ergaben einen Gewinn von CHF 252.20, jedoch verursachte die Reise mehr 

Kosten als Teilnehmer, was zu einem Verlust von CHF 2'847.64 führte. Insgesamt wurde ein Defizit 

von CHF 2'595.64 erzielt. Der Kontostand des Verbandskontos beträgt CHF 24'083.78, was einen 

Rückgang im Vergleich zum Jahresbeginn darstellt. Auch das Reisekonto verzeichnet mit CHF 830.09 

einen tieferen Stand. 

 

Zum Abschluss wurde die Runde für Fragen zur Rechnung 2024 eröffnet und das Wort an die 

Revisoren übergeben. 

 

Benno Gmür, einer der beiden anwesenden Revisoren (Benno Gmür und Martin Dubach) verliest den 

Revisorenbericht. Anschliessend wir die Jahresrechnung einstimmig genehmigt und der Vorstand 

entlastet. 

Resultat Abstimmung: 43 – einstimmig 
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5.1 Jahresbeitrag 

Präsident René Alder stellt den Antrag, den Mitgliederbeitrag für das Jahr 2025 auf CHF 0.40 pro HB-

Tier beizubehalten. 

Nach einer offenen Diskussion wurde zur Abstimmung übergegangen. Der Antrag wurde einstimmig 

mit 43 Stimmen angenommen. 

Resultat Abstimmung: 43 – einstimmig 

Wortmeldung: Peter Junker, Mettmenstetten; möchte Einzelmitglieder ohne Mitgliedschaft in einem 

Zuchtverein extra besteuern. Der amtierende Präsident verweist auf Gespräche mit dem Dachverband 

Swissherdbook in Zollikofen. 

6 Wahlen 

René Alder informiert die anwesenden Delegierten, dass seit den letzten Wahlen bereits 4 Jahre 

vergangen sind und Erneuerungswahlen anstehen. Geschäftsführer Paul Kessler hat seinen Rücktritt 

angekündigt, und auch er selber wird nicht mehr kandidieren. 

 

Zum Vorgehen: Wie in der Traktandenliste vorgesehen, sollen die bisherigen Vorstandsmitglieder in 

Globo im Amt bestätigt werden. Danach werden die zwei Neuen – Vorstandsmitglied und 

Geschäftsführung einzeln gewählt. Anschliessend folgt die Wahl des Präsidenten oder der Präsidentin, 

und zum Schluss werden die Revisoren bestätigt. 

 

Das Vorgehen wurde ohne Einwände angenommen. 

6.1 Vorstand; neues Vorstandsmitglied, Geschäftsführer/in 

Es wird zur Wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder übergegangen. Die zu bestätigenden Personen 

sind: 

 

• Erich Walder aus Buch am Irchel, Vize Präsident 

• Selina Hug aus Thayngen, Kassierin 

• Armin Göldi aus Amriswil, Beisitzer 

• Andreas Krieg aus Niederurnen, Beisitzer 

 

Alle vier vorgeschlagenen Personen wurden in Globo einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 

 

Es wird zur Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes übergegangen. Durch den Rücktritt des 

Präsidenten muss der Sitz eines Schaffhauser Vertreters oder einer Vertreterin neu besetzt werden. 

Der Vorstand schlägt Katia Rühli vor, eine junge, aktive Fleckviehzüchterin aus Barzheim. Katia ist 

ausgebildete Landwirtin EFZ und haltet eine AMS Herde mit rund 50 Kühen an der deutschen Grenze. 

Es wurde gefragt, ob dieser Vorschlag befürwortet wird, was durch stillschweigen bestätigt wurde. Zur 

Wahl wurde aufgerufen: Wer Katia Rühli in den Vorstand von swissherdbook ost wählen möchte, soll 

dies durch Heben der Stimmkarte bezeugen. Es gab keine Gegenstimmen. 

Katia Rühli wurde einstimmig zum Vorstandsmitglied gewählt. 
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Resultat Abstimmung: 43 – einstimmig 

Es wird zur Wahl eines neuen Geschäftsführers oder einer neuen Geschäftsführerin übergegangen. 

Der Vorstand schlägt Damara Gämperle vor. Damara Gämperle stellt sich der Versammlung vor: Sie 

kommt aus Rossrüti bei Wil und bewirtschaftet mit ihrem Mann einen Milchwirtschaftsbetrieb mit 

silofreier Milchproduktion und einem AMS. Sie ist von der Schweizer Milchwirtschaft überzeugt und hat 

durch ihre beruflichen Stationen bei Züger Frischkäse AG, Agridea und den Vereinigten Milchbauern 

Mitte-Ost wertvolle Erfahrungen gesammelt, die sie nun bei swissherdbook ost einbringen möchte. 

 

Es wurde gefragt, ob dieser Vorschlag befürwortet wird, was durch stillschweigen bestätigt wurde. Zur 

Wahl wurde aufgerufen: Wer Damara Gämperle als Geschäftsführerin wählen möchte, soll dies durch 

Heben der Stimmkarte bezeugen. Es gab keine Gegenstimmen. 

Damara Gämperle wurde einstimmig zur Geschäftsführerin gewählt. 

Resultat Abstimmung: 43 – einstimmig 

6.2 Präsident/in 

Es wird zur Wahl des Präsidenten übergegangen. Leider konnte aus den Reihen des Vorstandes kein 

Präsident für diese Wahl vorgeschlagen werden. Die Versammlung wird gefragt, ob sich jemand als 

Präsident zur Verfügung stellt, jedoch gab es keine Meldung. Daher wird die Wahl des Präsidenten auf 

die nächste Delegiertenversammlung verschoben. 

 

Der Vorstand hat diese Situation eingehend besprochen und beschlossen, dass der Vizepräsident 

Erich Walder vorübergehend die Geschäfte des Präsidenten übernimmt, unterstützt von der neuen 

Geschäftsführerin und dem restlichen Vorstand. Der Vorstand ist überzeugt, dass die Geschäfte auch 

ohne offiziellen Präsidenten in bester Ordnung weitergeführt werden können, da die Aufgaben auf 

mehrere Schultern verteilt werden. 

6.3 Revisoren 

Es wird zur Wahl der Revisoren übergegangen. Die beiden bisherigen Revisoren, Martin Dubach aus 

Hüttikon und Benno Gmür aus Algetshausen, stellen sich erneut für eine Amtsperiode zur Verfügung. 

Die Versammlung wird gefragt, ob dieser Wahlvorschlag befürwortet wird, was durch stillschweigen 

bestätigt wurde. 

 

Zur Wahl wurde aufgerufen: Wer Martin Dubach und Benno Gmür die Stimme geben möchte, soll dies 

durch Heben der Stimmkarte bezeugen. Es gab keine Gegenstimmen. 

Martin Dubach und Benno Gmür wurden einstimmig in Globo als Revisoren gewählt. 

Resultat Abstimmung: 43 – einstimmig 

7 Verbandstätigkeiten 2025, Verschiedenes 

Die Verbandstätigkeit von swissherdbook ost umfasst folgende durchgeführte und geplante Anlässe: 
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▪ Tier und Technik St. Gallen: 20. – 23. Februar 2025 

▪ Ostschweizer Eliteschau Wattwil: 28. Februar 2025 

▪ Zuchtfamilienschauen SG/TG: März 2025 

▪ Zuchtfamilienschauen SH/ZH: März 2025 

▪ Reise Salzburgerland: 2. bis 5. Juni 2025 

▪ SWISSCOW, Brunegg AG: 11. Oktober 2025 

▪ Gemeinsame Sitzung Swissherdbook Aargau: 6. November 2025 

▪ Züchternachmittag Ostschweiz: November 2025 

7.1 Verschiedenes 

Der Präsident bittet allfällige Mutationen bei Wechsel von Vereinpräsidenten, Kassier oder 

Vorstandsmitglieder bei swissherdbook ost oder Swissherdbook Zollikofen zeitnah zu melden. 

 

Verabschiedung und Ehrung von Paul Kessler, abtretender Geschäftsführer und René Alder 

abtretender Präsident von swissherdbook ost. 

René Alder dankt Paul Kessler aus Madetswil für seine langjährige Arbeit als Geschäftsführer von 

swissherdbook ost. Paul war 16 Jahre für den Verein tätig und wurde 2009 bei der 

Delegiertenversammlung in Ossingen als Nachfolger von Dieter Scheuermeier gewählt. Besonders 

legendär waren die zahlreichen bestens organisierten Verbandreisen, ein besonderes Highlight für 

René war jeweils das Rekognoszieren mit Paul und seiner Frau Anita. Der Präsident ernennt Paul 

Kessler zum Ehrenmitglied von swissherdbook ost und überreicht ihm ein würdiges 

Abschiedsgeschenk. 

 

Erich Waldner, amtierender Vizepräsident, ergreift das Wort und hält eine Laudatio auf René Alder. Er 

würdigt dessen langjähriges Engagement im Vorstand von swissherdbook ost, in dem er rund 20 Jahre 

tätig war, beginnend als Kassier.  

Beide Geehrten haben über viele Jahre hinweg mit grossem Einsatz und Herzblut zum Erfolg des 

Vereins beigetragen. Als Anerkennung für seine Verdienste wird René Alder zum Ehrenpräsidenten 

ernannt.  

Die Anwesenden danken beiden Herren mit langanhaltendem, begeistertem Applaus. 

 

René Alder bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen und fährt mit dem letzten Traktandum fort. 

8 Ehrungen 

Der Preis für den höchsten LBE-Durchschnitt im Jahr 2024 wird an Stefan Gut aus Birmensdorf (18 

Tiere), Erich Walder (42 Tiere) und Armin Göldi (11 beschriebene Tiere) verliehen. Sie erreichten einen 

beeindruckenden Durchschnittswert von 84 Punkten. 

 

Des Weiteren werden die 8 Kühe geehrt, die die 125'000er kg Milch LL Grenze erreicht haben. Diese 

Leistung ist aussergewöhnlich, und jeder, der bereits eine 100'000er Kuh hatte, weiss, wie viel Arbeit 

und Hingabe dahinterstecken. Die Züchter, deren Kühe diese phänomenale Grenze erreicht haben, 

werden aufgerufen, nach vorne zu kommen und die Plakette abzuholen. 
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Badel MIMOSA 131'395 
kg Milch LL 

Plüer Thomas Dieseleestr. 1 8273 Triboltingen TG 

Oberli's Oliver OXANA 130’705 
kg Milch LL 

Keller Kilian Hittenbergstr. 22 8636 Wald ZH ZH 

Leif JONA 130’149  
kg Milch LL 

Hofstetter Daniel Chüewald 2 8904 Aesch ZH ZH 

Hutterlis Joyboy  
VALENTINA 

129’210  
kg Milch LL 

Hutterli Peter Eugensbergstr. 3 8268 Salenstein TG 

Sentry FRANCINE 129’011  
kg Milch LL 

Ott Werner Steinackerstr. 20 9562 Märwil TG 

Schweizerman Wegas  
HEIDI 

126’749  
kg Milch LL 

Maier Philipp & 
Cindy 

Wydenhof 7 8524 Uesslingen TG 

Marine EVA 126’561 
kg Milch LL 

Meierhofer Beat Kaiserstuhlerstr. 65 8175 Windlach ZH 

Rino VIOLA 126’111  
kg Milch LL 

Derrer Christoph Windhausen 4 8264 Eschenz TG 

 

Markus Gerber, Präsident von Swissherdbook Zollikofen, dankt für die Einladung und überbringt 

Grüsse von der Verwaltung und der Geschäftsstelle. Er informiert über die aktuelle 

Mitgliederentwicklung und den Herdenbuchbestand. Während die Gesamtzahl der Mitglieder und Tiere 

leicht rückläufig ist, zeigt die Statistik, dass die Anzahl der RH-Tiere in den letzten zehn Jahren sehr 

stark gesunken ist, während die Holstein-Population zunimmt. Montbéliarde, Simmentaler 60/70 und 

Schweizer Fleckvieh bleiben auf den Vorjahresniveau stabil. 

 

Gerber stellt zudem verschiedene Neuerungen vor, darunter die Standortverwaltung, die neue 

CowExpo-App, Korrekturen im Bereich Fett AT4 sowie die Ernennung des neuen Direktors von 

Swissherdbook. Nachfolger von Matthias Schelling, der per 1. Juli 2024 die Leitung von Swissgenetics 

übernommen hat, wird Michel Geinoz, ein 50-jähriger Agronom ETH aus Vaulruz (FR). Diese 

Ernennung gilt als bedeutender Schritt, da Geinoz sowohl die operative Leitung der Genossenschaft 

Holstein Switzerland in Grangeneuve (FR) als auch von Swissherdbook Zollikofen übernimmt. 

 

In diesem Zusammenhang wird auch die mögliche Fusion mit Holstein Switzerland thematisiert, wobei 

Details dazu noch nicht bekannt sind. Weiterhin werden derzeit neue Zuchtwerte für Methan-

Emissionen, Klauengesundheit und «Beef on Dairy» diskutiert. 

 

Die Swissherdbook Delegiertenversammlung findet am 8. April 2025 um 10:00 Uhr im Kursaal Bern 

statt. Präsidenten der VZG/VZV können ihre Delegierten bis zum 16. März 2025 elektronisch 

anmelden. Zudem wirbt Gerber für die SWISSCOW 2025, die im Oktober in Brunegg stattfinden wird. 

 

In zwei Präsentationen von der Arbeitsgemeinschaft Schweizer Rinderzüchter (ASR) informiert Markus 

Gerber über das BVD-Ausrottungsprogramm und die Blauzungenkrankheit, für letztere empfiehlt er 

ausdrücklich die Impfung. 
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Im Anschluss werden die Besitzer von Kühen mit 100'000 kg Lebensleistung ausgezeichnet. Markus 

Gerber und Sandra Staub, Mitglied der Geschäftsleitung Swissherdbook, überreichen den Züchtern 

Plaketten. Insgesamt werden 60 Züchter mit rund 72 Kühen geehrt. 

 

Schluss der Delegiertenversammlung 

René Alder dankt allen Anwesenden für ihre Teilnahme und wünscht ihnen alles Gute für Haus und 

Hof. Die Versammlung endet um ca. 12:15 Uhr. 

 

Anschliessender Vortrag nach der Mittagsverpflegung: 

Selina Hug, Vorstandsmitglied swissherdbook ost, hält ein Referat zum Thema «Natürliche 

Tiergesundheit». Selina Hug ist ausgebildete Dipl. Tierheilpraktikerin. 

 

 

 

Rossrüti, 15.03.2025 

 

Vize Präsident swissherdbook ost Geschäftsführerin swissherdbook ost 

 

 

 

Erich Walder Damara Gämperle 

 

 

 

Beilage: Liste Kühe mit 100‘000kg Milch LL 


